


Der Jahreskünstler für 2024 ist der bekannte und renommierte Künstler Otmar Alt.

Das H6 präsentiert vom 6. Januar bis 28. Januar Werke von Otmar Alt aus der Sammlung von 

Professor Dr. Angerstein.

Otmar Alt vertritt den Leitgedanken, Kunst, die man erklären muss, ist langweilig. Das gemeinsame

Erkennungsmerkmal seiner Arbeiten ist die Experimentierfreudigkeit.

Alts oft farbenfrohe Bilder wirken vordergründig meist heiter verspielt. Bei näherer Betrachtung 

entfalten sich tiefgründige und komplexe Geschichten. Kennzeichnend für seinen Stil ist, dass seine

Werke aus puzzleartig zusammengesetzten Farbfeldern mit präzisen Umrisslinien bestehen. Er 

verwendet meist reinbunte Farben, deren Leuchtkraft durch die Umrandung noch gesteigert wird. 

Tiere, v. a. Katzen, seltsame Wesen und die Zirkuswelt sind seine vorrangigen Themen.

Otmar Alt ist in Hilden kein unbekannter.

Mitte der 90iger Jahren gestaltete er künstlerisch die Tiefgarage an der Südstraße. Diese Werke sind

dort bis heute zu sehen. Aus diesem Anlass gab es damals auch eine Ausstellung im Gewerbepark 

Hilden Süd. Außerdem besitzt die Kinderartothek im Fabry Museum auch 2 Werke von Otmar Alt.

Die Vernissage ist am Samstag, den 6. Januar um 14 Uhr,

Die Ausstellung ist geöffnet,

Samstags von 14 bis 18 Uhr,

sonntags von 11 bis 18 Uhr und

donnerstags von 16 bis 18 Uhr

Am 13. Januar gibt es in Zusammenarbeit mit dem Kulturamt und dem Fabry-Museum im Haus 

Hildener Künstler Hofstraße 6 von 10 bis 13 Uhr eine Mitmachaktion für Kinder im Alter von 6 bis 

13 Jahre. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Am 27. Januar gibt es um 14 Uhr ein Kunstkaffee mit dem Sammler Professor Dr. Angerstein


